
 

 
 

 
 

 

 
 
 
 
 

Antrag: Errichtung einer Tagespflege in Bobenheim-Roxheim 
 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 
 
wir fordern die Gemeindeverwaltung Bobenheim-Roxheim auf, mit in Frage kommenden freien und 
gemeinnützigen Trägern Kontakt aufzunehmen, um die Einrichtung einer Tagespflege in Bobenheim-
Roxheim zu erreichen. 
 
Die freien Träger und die Wohlfahrtsverbände sollen in einem Interessenbekundungsverfahren ihre 
konzeptionellen Vorstellungen und Erfahrungen darstellen. 
 
Die Gemeindeverwaltung Bobenheim-Roxheim soll einen Träger suchen, der gleichzeitig selbst als 
Betreiber auftritt. 
 
Die Gemeinde soll die Ansiedlung der Tagespflege im Rahmen der gemeindlichen Möglichkeiten un-
terstützen. 
 
Die konkrete Umsetzung soll im Fachausschuss und soweit erforderlich im Gemeinderat abgestimmt 
werden. 
 
Begründung: 
 
Die Gemeinde Bobenheim-Roxheim weist in der ambulanten und stationären Versorgung eine ange-
messene Struktur aus, die es ermöglicht, dass Hilfen vor Ort geleistet werden. Wir wissen aus einschlä-
gigen Untersuchungen und aus persönlichen Erfahrungen, dass Seniorinnen und Senioren so lange wie 
möglich im eigenen Haushalt verbleiben wollen und trotz aller Einschränkungen, in ihrer häuslichen 
Umgebung mit entsprechender Versorgung den gewünschten Lebensmittelpunkt sehen. Dies wird 
durch die ambulanten Angebote gewährleistet und das stationäre Angebot ermöglicht zumindest, auch 
wenn ein Wohnungswechsel damit verbunden ist, dass die Seniorinnen und Senioren an ihrem Woh-
nort bleiben können und der Kontakt zu Freunden und Nachbarn nicht abreißt. 
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Die sich ändernde Gesellschaft verändert durch einen höheren Grad der Differenzierung auch die be-
stehenden Versorgungsstrukturen. Aus den Äußerungen von Betroffenen und ihren Angehörigen in 
Bobenheim-Roxheim wird deutlich, dass man mit der ambulanten und auch der stationären Versorgung 
zufrieden ist, dass allerdings ein fehlendes Angebot vor Ort, das eine Tagesbetreuung sichert, immer 
wieder angesprochen wird, vor allem, wenn die Angehörigen selbst pflegen, jedoch tagsüber berufstä-
tig sind. 
 
Die Tagespflege schließt die Lücke zwischen ambulanter und stationärer Versorgung, denn sie gewähr-
leistet eine angemessene Versorgung tagsüber und die tägliche Rückkehr in die eigene Wohnung am 
Abend. Die Bedeutung dieser Betreuungsform hat in den letzten Jahren deutlich zugenommen, da vor 
allem die Zunahme dementieller Erkrankungen veränderte und weiter entwickelte Angebote erfordert. 
 
Konkret zu der Gestaltung des Angebotes ist schwerpunktmäßig zu beschreiben: 
 
Die Tagesgäste werden morgens zuhause abgeholt und am späten Nachmittag wieder zurückgebracht. 
Über die Einrichtung kann die medizinische Versorgung geregelt werden und viele Einrichtungen bieten 
Physio- und Ergotherapie sowie Logopädie an. Gerade Menschen mit Demenz erhalten eine geordnete 
Tagesstruktur und nehmen am Leben in der Gemeinschaft teil. 
 
Seit der Reform der Pflegeversicherung wird der Besuch einer Tagespflegeeinrichtung durch die Pfle-
gekasse finanziell unterstützt wobei sich die Zuschüsse der Kasse nach Pflegegrad und persönlicher Si-
tuation richten. 
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